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EHRENKODEX zur Trainer‐C‐Lizenz‐Verlängerung 

in Absprache mit dem Sportbund Pfalz 

Liebe Trainerinnen und Trainer, 

seit  diesem  Jahr  erhalten  nur  noch  die  Sportvereine  des  Sportbund  Pfalz  
Zuschüsse  für  ihre  lizenzierten  Trainer,  welche  einen  unterschriebenen  
„Verhaltenskodex“ des Sportbund Pfalz vorweisen können. 

Beim  Judo‐Verband  Pfalz  existiert  parallel  zum  „Verhaltenskodex“  der  
„Ehrenkodex“, mit und nach welchem schon seit Jahren gearbeitet wird. 

Der  Ehrenkodex  basiert  auf  dem  Prinzip:  „Verantwortung  für  das Wohl  der 
Sportler“.  Er  ist  ein  selbstauferlegter  Kanon  von  Pflichten  und  stellt  ein  in 
Worte  gefasstes,  traditionell  gewachsenes,  sittlich  angestrebtes  und  
gewissensbestimmtes Standesethos dar. 

In  Absprache  mit  dem  Sportbund  Pfalz  wird  sich  der  Judo‐Verband  Pfalz  
diesem Handling anschließen. 

Ab  2013  werden  nur  noch  Trainer‐C‐Lizenzen  verlängert,  wenn  ein  unter‐
schriebener „Ehrenkodex“ dem Judo‐Verband Pfalz vorliegt. 

Der  „Ehrenkodex“  ist  auf  der  Verbandshomepage  unter 
www.judoverbandpfalz.de  /  Infos  /  Sonstiges  /  Ehrenkodex  zu  finden,  zu  
unterschreiben  und  im  Original  beim  Lehr‐  u.  Prüfungsreferenten  
einzureichen. 

Die  gilt  nicht  für  alle  TrainerInnen,  welche  im  Jahr  2011  bzw.  2012  ihre  
Trainer‐C‐Ausbildung  absolviert  haben  und  in  diesem  Rahmen  bereits  den 
„Ehrenkodex“ unterschrieben und eingereicht haben. 

Die  Vorlage  des  unterschriebenen  „Ehrenkodex“ wird  dann  dem  Sportbund 
Pfalz gegenüber bestätigt. 

 

Landau, den 15. März 2013      Thomas Föllinger 


